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Pressemeldung 2005/02 vom 14. August 2005 
 
Von Bodo Wannow 

 

Open Air in den Startlöchern 
 
Nur noch wenige Tage, dann startet am 19. August das 24. Römersee Open Air voll 
durch und präsentiert an zwei Tagen eine Mischung aus Live-Musik, Theater, Kunst 
und Kabarett. Die Aufbauarbeiten laufen schon auf vollen Touren. 
 
Ein Fest für Jugendliche und junggebliebene Erwachsene zu organisieren ist die 
Ambition der etwa 20 jungen Menschen des Römersee Kulturvereins. Unterstützt 
werden sie dabei von der Firma Mann & Schröder aus Bad Rappenau-Siegelsbach. Die 
Zeichen stehen gut für das Vorhaben, denn der Großteil der Vorarbeiten ist 
bereits erledigt: alle Bands und Kleinkünstler sind gebucht, die 
Kunstausstellung ist vorbereitet und muss jetzt noch auf dem Gelände des 
Römersees in Bad Rappenau-Zimmerhof aufgebaut werden. Für Auf- und Abbau haben 
die Macher acht Tage eingeplant. „Die Zeit brauchen wir mindestens, um die 
geplanten Ausstellungen zu installieren und wieder abzubauen“, sagt Irina 
Hoffmann, die zusammen mit der Gestaltungsgruppe des Römersee Kulturvereins für 
das Künstlerische beim Open Air zuständig ist. Insgesamt zufrieden zeigt sich 
auch Thomas Haley, der Erste Vorsitzende des Kulturvereins: „Bisher läuft alles 
nach Plan, jetzt muss nur noch das Wetter halten“. Schaut man sich aber die 
Wettervorhersage für das Festivalwochenende an, wird es wohl nicht regnen, die 
Wahrscheinlichkeit liegt bei niedrigen zehn Prozent. 
 
Es kann also kommen, das 24. Römersee Open Air rund um die römische Villa 
Rustika. Eventgeladen und abwechslungsreich zeigt sich das Programm. Am Freitag 
steht Punk und Metal im Mittelpunkt. Headliner werden an diesem Tag außer den 
Rock’n’Rollern von „Rockstar Pussy“ die Band „The Renderings“ aus Tübingen sein. 
Für Abwechslung werden an diesem Tag der Kabarettist Alfi Zanklgruber aus 
Bamberg und die Afro-Percussion-Gruppe Aboroma sorgen. 
 
Raggae-, Hiphop- und Ska-Begeisterte können sich am Samstag freuen, denn dann 
wird für sie etwas dabei sein. Die Funkrock-Combo „Dizzy Bee“ werden zusammen 
mit der Trierer Ska-Band „Spy Kowlik“ den zweiten Abend des Römersee Open Airs 
headlinen. Danach folgt eine Drum’n’Bass-Nacht mit „The Unholy Forces“. 
 
Umrahmt wird das Musikprogramm wie jedes Jahr von Lesungen und Ausstellungen 
sowie dem inzwischen schon legendären Neonwald. Eine Chillout-Jurte lädt zum 
Relaxen ein. 
 
Wer spontan Lust hat, die Macher des Römersee Open Airs zu unterstützen, kann 
jederzeit gerne ab 11 Uhr auf das Gelände kommen und tatkräftig zum Erfolg des 
Festivals beitragen. Freie Verpflegung und ein Einblick in die vielfältige 
Organisation einer Großveranstaltung winken. Wer noch Fragen hat, kann sich 
gerne unter helfen@roemersee.de melden oder auf www.roemersee.de umschauen. 


